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Vorlage Nr. 154/2024 

    
 

Forstverwaltung  
Sachbearbeiter(in): Mauch, Christian 
08.07.2024 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin 

Gemeinderat (öffentlich) 10.07.2024 
 
 
 
 
 
Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben im Teilhaushalt 53 Forstverwaltung, HH-Jahr 
2024 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat stimmt den beantragten überplanmäßigen Ausgaben in Höhe von  
200.000 € zu. 
 
 
 
Begründung: 
Nach dem genehmigten Forstbetriebsplan sollten im Jahr 2024 insgesamt 24.850 Festmeter 
(Fm) Holz geerntet werden. Dieser Wert wird bereits zur Jahreshälfte überschritten. Mit Stand 
vom 08.07.2024 beträgt die eingeschlagene und gebuchte Holzmenge 26.125 Fm. Bis zum Ende 
des Jahres werden voraussichtlich über 30.000 Fm geerntet werden. 
 
Der Mehreinschlag liegt zum einen in durch den von der Forsteinrichtung erhöhten 
Nutzungsplan begründet. Hauptsächlich aber in den Zwangsnutzungen bedingt durch die 
schweren Gewitterstürme des vergangenen Sommers. Die infolge der Stürme entwurzelten, in 
den meisten Fällen aber angeschobenen bzw. teilentwurzelten Bäume müssen geerntet und 
aufgearbeitet werden, um der Entwertung des Holzes zuvorzukommen. Aufgrund der 
ausgiebigen Regenfälle in diesem Jahr sind die Arbeiten aber nicht so zügig vorangekommen 
wie das ursprünglich geplant war. Somit wird sich die Holzaufarbeitung in den geschädigten 
Waldbeständen voraussichtlich noch vier bis sechs Wochen hinziehen. 
 
Für die Aufarbeitung des Sturmholzes wurden aus Kapazitätsgründen, aus Gründen der 
Wirtschaftlichkeit und der Arbeitssicherheit vermehrt qualifizierte Forstunternehmen und 
deren Spezialmaschinen eingesetzt. Dies und die insgesamt höhere Einschlagsmenge erfordern 
überplanmäßige Ausgabemittel bei der Kostenart 42733001 „Aufwendungen für bezogene 
Dienstleistungen“. 
 
Für den Holzeinschlag und für das Holzrücken durch Forstunternehmen sind im Haushaltsplan 
2024 insgesamt 463.708 € veranschlagt. Mit Stand vom 08.07.2024 sind im Rahmen der 
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gegenseitigen Deckungsfähigkeit bereits 522.576 € verfügt worden. Das Ausgabenbudget des 
Teilhaushaltes 53 ist derzeit ausgeschöpft. 
 
Um die bis zum Ende des Haushaltsjahres noch anstehenden Holzerntemaßnahmen (Sturmholz, 
zu erwartendes Käferholz und planmäßiger Einschlag) finanzieren zu können, werden beim 
Kontierungsobjekt LA5355500110 weitere Ausgabemittel in Höhe von 200.000 € beantragt. 
 
 
 
Finanzierung: 
Die Mehrausgaben in Höhe von 200.000 € werden durch Mehreinnahmen in mindestens 
gleicher Größenordnung gedeckt, da bei den derzeit gegebenen Holzpreisen die Erlöse aus dem 
Verkauf des Holzes die Aufarbeitungskosten decken 
 
 
Zuständigkeit: 
Gemäß § 6 Abs. 1 Nr. 1.9 i.V.m. § 4 Abs. 3 Nr. 3.1 der Hauptsatzung ist der KSV für die 
Genehmigung von überplanmäßigen Ausgaben ab einem Betrag über 50.000 € bis 250.000 € 
zuständig. Wegen der Eilbedürftigkeit wird dem Gemeinderat die Angelegenheit zur 
Entscheidung vorgelegt. 
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